
Nachhaltigkeit und 
Wirtschaftsförderung
Ergebnisse der Befragung 2022



1. Umfang der Befragung und Rücklauf

Umfang und Resonanz:

Adressaten:

1114 Institutionen/Personen (75 Mail Delivery)

Rücklauf:

✓ 176 (16%) haben mehr als zehn Frage beantwortet 

Kurzbericht angefordert:

von 112 Institutionen

2GEFAK



1. Umfang der Befragung und Rücklauf

Für welche administrative Einheit ist Ihre Wirtschaftsförderung zuständig?

3

62,1%

31,6%

3,4%
2,9%

Gemeinde/Stadt (108)

Landkreis (55)

Region (6)

Sonstiges (5)

© GEFAK mbH 2022

Wie viele Stellen (Vollzeitäquivalente) stehen Ihrer Wirtschaftsförderung zur 
Verfügung?

Maximum: 165 Durchschnitt: 6,57 Median: 3

GEFAK



2. Nachhaltige Entwicklungsstrategie und Kennziffern I

Hat Ihre Stadt/ Ihr Landkreis eine klare Strategie zur Nachhaltigen Entwicklung?

Wird die nachhaltige Entwicklung Ihrer Stadt/Ihres Landkreises regelmäßig über 
Indikatoren oder Kennzahlen gemessen?
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19,0%

25,3%
55,7%

Ja (33)

In Bearbeitung (44)

Nein (97)

© GEFAK mbH 2022

13,9 %

86,1 %

Ja (23)

Nein (142)

© GEFAK mbH 2022

2022
(n = 174)

2022
(n = 165)

GEFAK



3. Handlungsfelder und Beteiligung der Wirtschaftsförderung I
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Gewichtung der Handlungsfelder nachhaltiger Entwicklung I 

32

35

35

51

55

50

53

63

103

70

80

80

74

70

79

83

73

60

42

49

32

29

28

28

30

32

11

21

6

19

8

10

11

4

2

0

1

1

2

1

4

4

2

1

0

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Stärkung lokaler/regionaler Wirtschaftskreisläufe

E-Mobilität

Förderung von Energie- bzw. Ressourceneffizienz bei
Unternehmen

Ausbau regenerativer Energien

Qualifizierung des lokalen/regionalen
Fachkräftepotenzials

Ausbau Öffentlicher Nahverkehr (Bus, Bahn)

Ausbau Radwegenetz

Förderung von Innenstädten bzw. Ortskernen

Breitbandversorgung/Internetanbindung

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

sehr wichtig wichtig teilweise wichtig eher unwichtig unwichtig © GEFAK mbH 2022
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3. Handlungsfelder und Beteiligung der Wirtschaftsförderung I
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Gewichtung der Handlungsfelder nachhaltiger Entwicklung II
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Bewerbung Lokaler Nahrungsmittelerzeugung / Bio-
Zertifizierungen

Förderung von Nachhaltigkeitszertifizierung von
Unternehmen

Sanfter Tourismus

Intelligente Vernetzung der Verkehrsträger

Förderung zivilgesellschaftlicher Akteure (z.B.
Initiativen, Vereine, Social Entrepreneurs etc.)

Wärmedämmung im Gebäudebestand

Kooperationsprojekte Unternehmen (Fair Trade, CSR-
Netzwerk u.a.)

Förderung neuer Arbeitsorte (New Work, mobiles
Arbeiten etc.)

Reduzierung des Flächenverbrauch

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

sehr wichtig wichtig teilweise wichtig eher unwichtig unwichtig © GEFAK mbH 2022
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3. Handlungsfelder und Beteiligung der Wirtschaftsförderung II
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Beteiligung der Wirtschaftsförderung an den Handlungsfeldern I

8
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

E-Mobilität

Kooperationsprojekte Unternehmen (Fair Trade, CSR-
Netzwerk u.a.)

Reduzierung des Flächenverbrauch

Förderung von Energie- bzw. Ressourceneffizienz bei
Unternehmen

Förderung neuer Arbeitsorte (New Work, mobiles
Arbeiten etc.)

Breitbandversorgung/Internetanbindung

Stärkung lokaler/regionaler Wirtschaftskreisläufe

Qualifizierung des lokalen/regionalen
Fachkräftepotenzials

Förderung von Innenstädten bzw. Ortskernen

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

hauptverantwortlich beteiligt nur am Rande beteiligt unbeteiligt © GEFAK mbH 2022

GEFAK



3. Handlungsfelder und Beteiligung der Wirtschaftsförderung II
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Beteiligung der Wirtschaftsförderung an den Handlungsfeldern II
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wärmedämmung im Gebäudebestand

Intelligente Vernetzung der Verkehrsträger

Ausbau Öffentlicher Nahverkehr (Bus, Bahn)

Ausbau Radwegenetz

Förderung zivilgesellschaftlicher Akteure (z.B. Initiativen,
Vereine, Social Entrepreneurs etc.)

Bewerbung Lokaler Nahrungsmittelerzeugung / Bio-
Zertifizierungen

Ausbau regenerativer Energien

Förderung von Nachhaltigkeitszertifizierung von
Unternehmen

Sanfter Tourismus

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

hauptverantwortlich beteiligt nur am Rande beteiligt unbeteiligt © GEFAK mbH 2022

GEFAK



4. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Ansiedlungspolitik I

25,6%

9,1%

28,7%

36,6% Ja (42)

Ja, anhand formalem Kriterienkatalog (15)

In der Diskussion (47)

Nein (60)

© GEFAK mbH 2022

9

Wird bei der Ansiedlung von Unternehmen berücksichtigt, ob es sich um 
gesellschaftlich verantwortlich agierende Unternehmen handelt?

2022
(n = 164)

GEFAK



4. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Ansiedlungspolitik I
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sonstiges

Es werden Unternehmen bevorzugt, die Zertifizierungen aufweisen
(nach ISO 14001, EMAS, SA8000/BSCI o.a.)

Es werden Unternehmen bevorzugt, die eine glaubwürdige CSR-
Strategie verfolgen

Es werden Unternehmen bevorzugt, die den Mindestlohn gewährleisten

Es gibt Ausschlusskriterien für bestimmte Branchen (Rüstung,
Glücksspiele, 1-Euro-Shops o.a.)

Es werden Unternehmen aus nachhaltigen Branchen bevorzugt

Es werden Unternehmen bevorzugt, die ausbilden

Anzahl bzw. Anteil der Betriebe

ja nein © GEFAK mbH 2022

10

In welcher Form findet die Berücksichtigung statt?
2022
(n = 175)

GEFAK



4. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Ansiedlungspolitik II

17,2%

57,1%

25,8% Ja (28)

Nein (93)

In der Diskussion (42)

© GEFAK mbH 2022

11

Unterstützt Ihre Wirtschaftsförderung gesellschaftlich verantwortlich 
agierende Bestandsunternehmen stärker als in dieser Hinsicht passive 
Unternehmen?

2022
(n = 163)

GEFAK



4. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Ansiedlungspolitik II

12

In welcher Form wird unterstützt?

2022
(n = 28)

3,6%

46,4%
32,1%

17,9%

GEFAK



5. Einschätzung zur zukünftigen Bedeutung von CSR

13

14

38

41

61

104

111

37

90

92

95

51

48

107

31

28

6

7

3

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

CSR ist in den vergangenen 3 Jahren nicht wichtiger geworden

CSR ist wichtiger geworden, weil es Unternehmen weniger krisenanfällig
macht

CSR ist wichtiger geworden, weil die Erwartungen an die Unternehmen zur
Förderung des Gemeinwesens (stiften, spenden, sponsern, Public-Private-

Partnership) gestiegen sind

CSR hat bei den Unternehmen im Wettbewerb um Kunden und Lieferanten
stark an Bedeutung gewonnen

CSR ist wichtiger geworden, weil die Unternehmen in systematischer Form
Umweltschutzbelange berücksichtigen und ressourcensparender wirtschaften

müssen

CSR hat unter dem Aspekt Fachkräftesicherung stark an Bedeutung
gewonnen: die Unternehmen müssen Arbeitsbedingungen, Nebenleistungen

und Arbeitsumfeld attraktiver gestalten

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

trifft zu trifft bedingt zu trifft nicht zu © GEFAK mbH 2022

GEFAK



6. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Mobilität I

14

Mit welchen Angeboten bringen Sie bei Ihren Unternehmen das Thema CO2-
sparende Mobilität voran und wie ist die Resonanz bei den Unternehmen? 
(Angebot besteht) 

22
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129
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mitfahrbörse für die Mitarbeiter Ihrer
Bestandsunternehmen

Mobilitätsbefragungen der Beschäftigten

Beratungsangebote zum betrieblichen
Mobilitätsmanagement

Förderung der ÖPNV-Nutzung durch Firmentickets

Förderung von Firmenrädern / Lastenfahrrad

Förderung von Telearbeit (HomeOffice, Coworking,
Pendlerstationen etc.)

Anzahl bzw. Anteil der Betriebe

ja nein © GEFAK mbH 2022
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6. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Mobilität II

15

Mit welchen Angeboten bringen Sie bei Ihren Unternehmen das Thema CO2-
sparende Mobilität voran und wie ist die Resonanz bei den Unternehmen? 
(Resonanz)
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mitfahrbörse für die Mitarbeiter Ihrer Bestandsunternehmen

Beratungsangebote zum betrieblichen Mobilitätsmanagement

Mobilitätsbefragungen der Beschäftigten

Förderung der ÖPNV-Nutzung durch Firmentickets

Förderung von Firmenrädern / Lastenfahrrad

Förderung von Telearbeit (HomeOffice, Coworking,
Pendlerstationen etc.)

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

sehr hoch hoch gering sehr gering © GEFAK mbH 2022

GEFAK



7. Regionale Kompetenzförderung I

16

Mit welchen Maßnahmen fördert Ihre Stadt/Ihr Landkreis regionale Kompetenzen 
und wie ist die Wirtschaftsförderung beteiligt? 
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89

93

106

116

115

73

58

54

43

35

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ab 50

Frauen

Jugendliche ohne Schul- / Berufsabschluss

Menschen mit Behinderung

Menschen mit Migrationshintergrund

Kooperationsförderung zwischen Bestandsunternehmen
und Universitäten/Fachhochschulen

ja nein © GEFAK mbH 2022

Anzahl bzw. Anteil der Betriebe

GEFAK



7. Regionale Kompetenzförderung I

17

Mit welchen Maßnahmen fördert Ihre Stadt/Ihr Landkreis regionale Kompetenzen 
und wie ist die Wirtschaftsförderung beteiligt? 

0

3

3
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10

38

43

14

40

27

28

32

56

65

18

40

28

32
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28

66
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69

53

47

17
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ab 50

Menschen mit Migrationshintergrund

Menschen mit Behinderung

Jugendliche ohne Schul- / Berufsabschluss

Frauen

Kooperationsförderung zwischen Bestandsunternehmen und
Universitäten/Fachhochschulen

Kooperation Schule - Wirtschaft

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

hauptverantwortlich beteiligt nur am Rande beteiligt unbeteiligt © GEFAK mbH 2022

GEFAK



8. Nachhaltigkeitsaspekte bei der Beschäftigungsförderung
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Mit welchen Maßnahmen unterstützen Sie Ihre Bestandsunternehmen bei der 
mitarbeiterfreundlichen Ausgestaltung der Arbeitsverhältnisse? 

7

39

48

56

81

150

118

109

101

76

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Andere Maßnahmen

Wettbewerbe/Auszeichnungen

Kooperationsförderung zwischen den Unternehmen (z.B.
Kinderbetreuung, Gesundheitsförderung)

Derzeit keine Maßnahmen

Gezielte Hinweise auf Best Practice in Unternehmen

ja nein © GEFAK mbH 2022

Anzahl bzw. Anteil der Betriebe

2022
(n = 175)

GEFAK



8. Bewegungen, Geschäftsmodelle und Instrumente 
regionaler Kooperation I

19

Welche der folgenden Bewegungen, Geschäftsmodelle oder Instrumente regionaler 
Kooperation kennen Sie?

13

23

77

88

91

91

107

111

114

115

134

139

120

113

65

52

47

47

33

29

27

26
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4

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Geschäftsmodelle: Peer Production

Bewegungen: Transition Town-Bewegung

Bewegungen: Agenda-Gruppen

Instrumente regionaler Kooperation: Regionalwährung

Bewegungen: Gemeinwohlökonomie

Instrumente regionaler Kooperation: Tauschbörsen

Instrumente regionaler Kooperation: Gemeinschaftsprojekte Bürger
(Urban Gardening, Gemeinschaftsküchen, Gemeinschafts-Betreuung)

Bewegungen: Fair Trade Town

Geschäftsmodelle: Genossenschaftliche Beteiligungsmodelle

Bewegungen: Wirtschaftsförderung 4.0

Geschäftsmodelle: Crowdfunding

Geschäftsmodelle: Sharing Modelle (z.B. Co-working)

Anzahl bzw. Anteil der Betriebe

ja nein © GEFAK mbH 2022
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8. Bewegungen, Geschäftsmodelle und Instrumente 
regionaler Kooperation II

20

Welche Erfahrungen haben Sie mit folgenden Bewegungen, Geschäftsmodellen 
oder Instrumenten regionaler Kooperation gemacht?

1

1

8

15

20

20

22

27

31

33

37

52

4

2

18

11

22

20

27

44

45

25

39

47

4

3

11

16

7

12

8

7

2

7

7

6

77

76

74

70

64

53

64

53

44

58

39

29

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Bewegungen: Transition Town-Bewegung

Geschäftsmodelle: Peer Production

Instrumente regionaler Kooperation: Tauschbörsen

Instrumente regionaler Kooperation: Regionalwährung

Bewegungen: Gemeinwohlökonomie

Bewegungen: Agenda-Gruppen

Instrumente regionaler Kooperation: Gemeinschaftsprojekte Bürger
(Urban Gardening, Gemeinschaftsküchen, Gemeinschafts-Betreuung)

Geschäftsmodelle: Crowdfunding

Bewegungen: Wirtschaftsförderung 4.0

Geschäftsmodelle: Genossenschaftliche Beteiligungsmodelle

Bewegungen: Fair Trade Town

Geschäftsmodelle: Sharing Modelle (z.B. Co-working)

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

gut mittel schlecht keine © GEFAK mbH 2022
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9. Informationsstand/Aufgeschlossenheit zur Nachhaltigkeit

21

Wie schätzen Sie den Informationsstand in Politik, Verwaltung und Verbänden und 
deren Aufgeschlossenheit zum Thema Nachhaltige Wirtschaftsförderung ein?
(Informationsstand) 

25

36

36

38

53

59

68

81

69

80

78

63

51

19

28

18

8

21

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Verwaltung

HWK

Ansässige Kreditinstitute

Lokale/Regionale Wirtschaftsverbände bzw. -vereine

IHK

Bürgermeister / Landrat

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

hoch mittel gering © GEFAK mbH 2022
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9. Informationsstand/Aufgeschlossenheit zur Nachhaltigkeit

22

Wie schätzen Sie den Informationsstand in Politik, Verwaltung und Verbänden und 
deren Aufgeschlossenheit zum Thema Nachhaltige Wirtschaftsförderung ein?
(Aufgeschlossenheit) 

30

37

44

45

55

92

79

71

67

73

65

40

30

21

23

13

15
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Verwaltung

Ansässige Kreditinstitute

HWK

Lokale/Regionale Wirtschaftsverbände bzw. -vereine

IHK

Bürgermeister / Landrat

Anzahl bzw. Anteil der Unternehmen

hoch mittel gering © GEFAK mbH 2022
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